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Klinik-Kooperation zum Nutzen der Patientinnen und Patienten 
 
Ob in der beliebten Krankenhausserie „In aller Freundschaft“ oder in entsprechenden 
Ratgebermagazinen wird deutschlandweit derzeit viel darüber diskutiert, wie Sicherheit 
und medizinische Qualitätssteigerung zum Nutzen der Patientinnen und Patienten ge-
währleistet werden kann. Das Krankenhaus Martha-Maria München und das Klinikum der 
Stadt München mit seinem angegliederten Medizinischen Versorgungszentrum „Medizet“ 
betreten in diesem Zusammenhang innovatives Neuland.  
 
„Aus diagnostischen Gründen ist es wichtig, bereits während der Operation in kurzer Zeit 
einen sogenannten Schnellschnitt, möglicherweise auch mehrmals durchführen zu kön-
nen, um eine optimale Diagnose und damit auch ein optimales Behandlungsergebnis 
herbei zu führen“, benennt der Ärztliche Direktor des Martha-Maria-Krankenhauses und 
Chefarzt der Klinik für Chirurgie, Professor Dr. Heinrich Fürst, das Ziel der neuen Koopera-
tion. Fürst gilt als ausgewiesener Experte im Bereich der Schilddrüsen- und Bauchchirur-
gie. Jährlich werden in seiner Klinik weit über 2000 Menschen aus dem In- und Ausland 
an der Schilddrüse operiert.  
 
Nach intensiven und erfolgreichen Verhandlungen mit dem Klinikum München, das mit 
seinem Pathologischen Institut die notwendigen fachlichen Kapazitäten vorhält, ist es 
nun gelungen, eine Kooperation der besonderen Art einzugehen. Künftig wird zu den 
Hauptoperationszeiten ein ausgegliedertes pathologisches Labor, besetzt mit einem 
Facharzt für Pathologie, am Standort Krankenhaus Martha-Maria München arbeiten, um 
so genannte Schnellschnitte und weitere Untersuchungen im Dienste der Patientinnen 
und Patienten zeitnah in hoher Qualität zu erledigen. Der Operateur erhält so noch 
schneller als bisher die Information, ob bei einem Patienten eine gut- oder eine bösartige 
Veränderung vorliegt und kann entsprechend entscheiden. Über 4500 Patientinnen und 
Patienten pro Jahr in den verschiedenen Kliniken des Krankenhauses Martha-Maria Mün-
chen werden von dieser Verbesserung profitieren. 
 
„Wir sind froh, dass dieses Projekt klinikübergreifend starten konnte. Mit dem Medizet 
München haben wir einen ausgezeichneten Partner für die Erbringung pathologischer 
Leistungen an unserem Standort gewinnen können“, freut sich der Kaufmännische Leiter 
Otto Riedinger über die Neuerung am Krankenhaus Martha-Maria München. 
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